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Die allgemeine Unterhaltung ſteht hier noch völlig unter
dem Banne der neulichen Vorgänge im Reichetage weder
die Conjecturen welche ſich an die erſten Handlungen des
Papſtes knüpfen noch der vorläufig einigermaßen myſteriöſe
Friede von Konſtantinopel vermögen ihnen etwas von ihrem

intenſiven Jntereſſe zu rauben Unabweisbar iſt das Gefühl
daß wir an einer entſcheidenden Kriſis in unſerer inneren
Entwicklung ſtehen oder vielmehr an jener entſcheidenden
Kriſis die ſeit 1870 oder noch genauer ſeit 1866 in der Luft
lag Die conſtitutionellen Flitterwochen des neuen Reichs
ſind vorüber unwiderruflich vorüber es giebt kein Beſchönigen
und kein Verkleiſtern mehr kein Compromittiren das ſo oft
noch in zwölfter Stunde den drohenden Zuſammenſtoß der
Geiſter beſchwor die Nation verlangt unerbittlich dauernde
Bürgſchaften ihrer ſtaatlichen Verfaſſung und wenigſtens
liberale Fractionen können dieſe immer ungeſtümeren For
derungen nicht mißachten es ſei denn daß ſie um ihre eigene
Exiſtenz va banque ſpielen wollen

Socialiſtiſche und ultramontane Stimmen wiſſen nicht genug
des Spottes über die angeblich traurige Rolle der Düpirten
welche die Nationalliberalen bei der bekannten Verſöhnungs
ſcene zwiſchen dem Fürſten Bismarck und Herrn Camphauſen
geſpielt haben ſollen Es giebt keine dümmere Entſtellung
parteilicher Gehäſſigkeit Welche Fehler man der national
liberalen Partei nachſagen mag ein ſelbſtſüchtiges Streber
thum nach Miniſterportefeuilles hat ſie nie gehabt und ver
rathen und es war eine bei einem ſo gewiegten Parlamentarier
wie Camphauſen iſt geradezu unqualificirbare Jnſinuagtion
als er neulich der leitenden Partei des Reichstags ſein öte toi

in ſeinen Verhandlungen mit Bismarck und namentlich die
jetzige Haltung der Nationalliberalen nach den Scenen im
Reichstag iſt durchaus correct und würdig vollkommen geeignet
manche Fehler und Schwächen der Vergangenheit mit dem
Schleier der Vergeſſenheit zu bedecken Wie ihre
ofſiciellen Organe erklären betrachten die in
den varziner Beſprechungen ventilirten Anregungen
nunmehr als abgethan und erledigt ſie löſen ein
Verhältniß das ſie nicht angeknüpft hatten ſobald ſie er
kennen daß ſie es nicht fortſetzen können ohne ihre politiſche
Ehre und Würde zu verletzen Wer nur immer ein Jntereſſe
daran hat die inneren Zuſtände unſeres Vaterlandes in frei
ſinniger und organiſcher Entwickelung ſich geſtalten zu ſehen
muß dieſer Haltung Anerkennung und Dank ſpenden

Sie iſt aber auch ebenſo klug wie ſie würdig iſt Die Situ
ation in welche ſich die Reichsregierung verwickelt hat iſt ſo
unhaltbar und verfahren daß ſie auf die Dauer nicht fort
beſtehen kann Mag man die Sachen drehen und wenden
wie man will es iſt nicht abzuſehen wie Herr Camphauſen
ſeine Stellung behaupten will Er und er vor Allem iſt es
welcher die moraliſchen Koſten der mehrerwähnten Reichstags
ſcenen zu beſtreiten hat Er iſt mit einer eminent politiſchen
Vorlage vor die Volksvertretung gekommen ohne ihr über die
Tragweite derſelben klaren Wein einzuſchenken damit iſt
zwiſchen ihm und der Reichstagsmajorität ein irreparabler
Bruch eingetreten Gerade dieſer Miniſter iſt wie kein anderer
von unſeren parlamentariſchen Verhandlungen berührt worden

erade er pflegte mit beſonderer Vorliebe ſeinen con
titutionellen Standpunkt zu betonen ſeinen feſten Ent

ſie

ſchluß niemals im Widerſpruche mit der Wahrheit ſeiner

Jn der Jrre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung
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Der Gelehrte welcher ſich auf ſein Wiſſen am meiſten ein
bildet würde ich glaube nicht erſtaunen wenn man ihm
ſagte daß es Begriffe gäbe die er nicht allein nicht gründlich
zu definiren wiſſe aber nach deren Definition er ſich ebenſo
ſehne wie alle Anderen die darüber nachgedacht haben

Wer kann dos Weſen deſſen ergründen was wir Jnſpiration
nennen Woher kommt dieſes plötzliche Licht das in Mitten
der Finſterniß für uns auftaucht Warum zeigt es uns ſo
oft den richtigen Weg den wir zu verfolgen haben und
warum hin und wieder den falſchen

Müßige Fragen Jhr werdet mehr oder minder geſchickt
umgangen werden ausführlich beantwortet nie

Ich hatte die Feder ergriffen mit welcher der Mann der
vor kurzer Zeit ſeinen Degen in die Bruſt eines Andern ge
ſenkt ſoeben geſchrieben hatte Auch ich begann zu ſchreiben

die Feder war mir ungewohnt leicht jetzt erſt be
trachtete ich ſie genau und

Ja wie kam es denn daß plötzlich der kalte Schweiß auf
meiner Stirn zu perlen begann daß ich fühlte wie ich
bleich und immer bleicher wurde daß es mir ſchien meine
Haare begönnen ſich mir auf dem Kopfe zu ſträuben

Was was war denn geſchehen arum denn erſtarrte
das Blut plötzlich in meinen Adern und zuckte es wie ein
glühendes Eiſen durch mein Hirm

Jene mußten bemerkt haben daß etwas Außerordentliches
mit in mir vorging denn Beide traten auf mich zu

Jſt Jhnen etwa unwohl Herr Doctor fragte der welcher
bisher allein geſprochen hatte

och ich antwortete ihm nicht faſt unbewußt
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erhob ich mich von meinem Seſſel und ohne mir Rechenſ
können ſchritt ich die Feder

Stellung beizubehalten und gerade er muß jetzt eine Rolle
ſpielen welche faſt an die trüben Tage der Conflictszeit erin
nert Er kann und nach allem was aus gut unterrichteten
Kreiſen verlautet wird er auch nicht bleiben ſein Nachfolger
wer immer er ſei wird niemals ohne conſtitutionelle Garan
tien einen Pfennig Steuererhöhung bewilligt erhalten und
ſelbſt der letzten Waffe der Regierung der Auflöſung des
Reichstags kann wenigſtens der Liberalismus getroſten Muthes
entgegenſehen denn Wahlen deren Stichwort Erhöhung der
Steuern ſein würde ohne Vermehrung der Volksrechte oder
auch nur dauernde Befeſtigung der verfaſſungsmäßigen Jn
ſtitutionen würden ihm eine weit größere und ſicherere Majo
rität geben als er ſie augenblicklich beſitzt

Die Regierung muß aus der Situation heraus in welcher
ſie ſich befindet der Liberalismus kann warten und er wird
es bis ſeine gerechten Forderungen erfüllt ſind Seine Lage
iſt bei der von ihm angenommenen Taktik ebenſo günſtig wie
die Lage der Regierung ungünſtig iſt

Politiſche Veberſicht
Ob und unter welchen Bedingungen der Friede zwiſchen

Ruſſen und Türken zu San Stefano abgeſchloſſen iſt wiſſen
wir bis heute noch nicht aus irgend einer officiellen Nachricht
Trotzdem iſt an dem Abſchluß deſſelben wohl kaum ein
Zweifel geſtattet Die Türken als Ueberwundene müſſen da
ſie nirgend Ausſicht auf Beiſtand finden können die Ruſſen
wollen ſo raſch als möglich Frieden ſchließen um vor der
Conferenz vollendete Thatſachen zu ſchaffen Ueber den
Jnhalt der Friedensbedingungen erhalten die Times aus
Wien eine Meldung danach erklärte Rußland vermuthlich
dem wiener Hofe daß die Friedensbedingungen in drei ver
ſchiedene Kategorien zerfielen und zwar in die welche im
Intereſſe der beiden Contrahenten lägen dann in diejenigen
welche gewiſſe Einzelſtaaten und ip die welche Europa über
haupt berührten Die Bedingungen der erſten Kategorie
welche Kleinaſien Bulgarien und die Kriegsentſchädigung um
faſſen würden dem Congreß nur zur Ratificirung vorgelegt
werden und nur die der zweiten und dritten Kategorie welche
Serbien Bosnien Montenegro die Donau und die Dar
danellen betreffen könnten der Erörterung der Conferenz
unterliegen Es wird ſich darum handeln in wie fern die

übrigen Großmächte durch die Bedingungen der erſten dieſer
von Rußland aufgeſtellten Kategorien ſich in ihren eigenenIntereſſen berührt ühlen Darnach wird es ſich
richten vb Rußlands Forderung dieſe erſte Kate
gorie von Friedensbedingungen von der Erörterung
an rn Congreß oder der Conferenz auszuſchließen etwa
auf Widerſtand ſeitens einer der Großmächte ſtoßen wird oder
nicht Denn eine kategoriſche ruſſiſche Erklärung dieſe oder
jene Abmachung geht nur Rußland und die Türkei an wird
die andern Mächte wohl ſchwerlich abſchrecken ſelbſt zu unter
ſuchen in welcher Beziehung jede einzelne Friedensbedingung
z geſammten Europa und zu jeder einzelnen Großmacht
teht

Von den übrigen Meldungen über den Jnhalt der Frie
dens bedingungen verdient diejenige der kölniſchen Zeitung Be
achtung Sie iſt mehrere Tage ſpäter als die von uns geſtern
mitgetheilte Nachricht des R aus Konſtantinopel abge
gangen und lautet

Die Kriegsentſchädigung beträgt 1410 Mill Rubel 1000 Mill
Rubel von dieſer Summe werden gezahlt durch die Abtretung
der Dobrudſcha ſowie von Batum Ardahan Kars und Bajaſid
nebſt den dazu gehörigen Gebieten an Rußland Rußland ſteht

Fandeſt Du noch immer keine paſſende
feder für Deine Hand Walter von Teſchendorf

Zwei Statuen ſtanden vor mir O wer die Geſichter
dieſer beiden Männer jetzt hätte ſchauen können ſicherlich
er hätte ſie ebenſo bleich wie das meine geſehen

Kein Laut entfuhr ihren Lippen wir glichen drei Bild
niſſen aus Stein gemeißelt
Jch kann nicht ſagen was in mir vorging wie lange

dieſe ſtumme Scene dauertel In mir ſiedete es jetzt die
Jnſpiration die mir beim Anblick des Gänſekiels den Namen

mich immer noch und vielleicht wäre ich noch weiter gegangen

ſeinem Kopfe erhob
Mit einem Male fielen Barett und Maske zur Erde

Antlitz geſehen

folgte

Sie ſcheinen mich nicht zu kenneu ſagte er dannEin o ſchwebte t

und der dort drinnen ohnmächtig lag
Ich verbeugte mich tief

ich ruhiger geworden
vielmehr Alles klar zu ſein

Walter und ver Herrſcher ſtanden vor mir dort la

liche Perſonen dieſer Tragödie hier zu vereinigenUnd da Sie doch ſennen

h Derüber das was ich that en uin der Hand haltend auf den Indem zu und ſagte
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Mittel ſelbſt angeigen wie

Stahl

meines Freundes auf die Lippen getrieben hatte beherrſchte

hätte unter dem Bann des mich beherrſchenden Gedankens noch
mehr noch viel mehr geſagt als plötzlich der Mann
welcher mir bisher ſo ſehr imponirt hatte ſeinen Arm bis zu

Vor mir ſtand ein junger bleicher Mann von großer Schön
heit Wo wann hatte ich denn dieſes edle und hohe

Er ſagte kein Wort er ſchaute mich nur an mild
und ernſt aber mit ſeltener Feſtigkeit Eine lange Pauſe

bte mir auf den Lippen doch wie mit
einem Rucke zerriß plötzlich der Schleier vor meinem Hirne

das war der Mann den ich umgeben von ſeinen glän
enden Generälen und Miniſtern in die Hofloge des Theaters
atte treten ſehen der regierende Herr war es ſelbſt

Wie mit einem Zauberſchlage war

denn jetzt lag oder ſchien mir

ſagte er hört das
ft Myſterium von ſelbſt guf Nehmen Sie die Maske ab Herr

R ngsrath Herr Doctor wird uns vielleicht das
t wir uns ſeiner Verſchwiegenheit

das Recht zu die Dobrudſcha an Rumänien gegen das im
Jahre 1856 verlorene Beſſarabien umzutauſchen 400 Mill
der Kriegsentſchädigung werden garantirt durch den Tribut
der Bulgarei oder falls dieſer nicht ausreicht durch den

ter Der Reſt von 10 Millionen ſoll ſofort in baarem
Gelde bezahlt werden um die Jntereſſen der ruſſiſchen Unter
thanen in der Türkei und den ruſſiſchen Staat für die Unter
haltung der Kriegsgefangenen zu entſchädigen Außerdem tritt
die Türkei ſechs Panzerſchiffe an Rußland ab welches ſich die
ſelben aus der türkiſchen Flotte ausſuchen kann Die Bulgarei
wird ein autonomes tributpflichtiges Fürſtenthum und Philip
popel und Sofia jedoch nicht Adrianopel einſchließen Der
Fürſt ſoll durch die Notabeln gewählt werden aber der Be
ſtätigung durch die Großmächte und die Pforte bedürfen
auch darf er nicht einem der regierenden Fürſtenhäuſer
Europas angehören Der Tribut beſteht aus den Netto
Einnahmen der Bulgarei Dieſe ſteht zwei Jahre
unter öſterreichiſcher und ruſſicher Aufſicht Serbien Rumä
nien und Montenegro werden unabhängig erhalten die
bekannten Vergrößerungen Montenegro bekommt auch Pod
goritza doch ſoll die genaue Abgrenzung dieſes Fürſtenthums
einem Uebereinkommen zwiſchen Rußland und Oeſterreich vor
behalten werden Bosnien und die Herzegowina erhalten Re
formen und Autonomie Jn Kreta ſollen die ſchon früher feſt
geſtellten Reformen ausgeführt werden Die Donaumündungen
werden auf Koſten der Türkei wieder ſchiffbar gemacht Die
Schifffahrt auf der Donau iſt frei Die Meerengen werden
für Kriegsſchiffe geſchloſſen bleiben aber für Handelsſchiffe auch
in Kriegszeiten geöffnet

Eine gemeinſame Aufſicht Oeſterreichs und Rußlands in
Bulgarien dürfte ſchwerlich den Beifall Oeſterreichs die Jn
anſpruchnahme des ägyptiſchen Tributes ebenſowenig die Zu
ſtimmung Englands finden und was die Abtretung der tür
kiſchen Kriegsſchiffe an Rußland betrifft ſo dürfte hiergegen
England den enerzgiſchſten Widerſpruch erheben Es
erſcheint nämlich nach den neueſten Meldungen wieder ſehr
zweifelhaft ob in dieſer Flottenfrage wirklich wie
von uns gemeldet ein Uebereinkommen getroffen
worden iſt wonach der Sultan überhaupt keine Schiffe
an eine fremde Macht abzutreten hätte Vielmehr ſoll
und darin ſtimmen peraer Nachrichten des Daily Tel
mit dem oben Mitgetheilten überein der Czar auf Heraus
abe von 6 nach andern Meldungen von 4 türkiſchen
riegsſchiffen beſtehen Sehr zweifelhaft ſcheint uns die

Nachricht deſſelben Blattes daß die Ruſſen auch noch heute
den Einzug in Konſtantinopel verlangten Jn lebhafteren
Fluß wird wohl die Arbeit der ruſſiſchen Diplomatie erſt dann
wieder kommen wenn der alte Staatskanzler Gortſchakoff
von ſeiner Erkrankung geneſen ſein wird

Jn Oeſterreich wie in England werden inzwiſchen die
Rüſtungsmaßregeln fortgeſetzt Ob indeſſen einer der beiden
Staaten wirklich ſeine Truppen marſchiren laſſen wird ob
Oeſterreich wirklich irgend einen Theil der Balkanhalbinſel be
ſetzen wird oder nicht darüber kann Jeder ſich ſeine eigenen
Vermuthungen nach ſeiner eigenen Wahrſcheinlichkeitsrechnung
aufſtellen Sicher iſt heute nur ſo viel Bereit macht e
heute außer England auch Oeſterreich zum Einſchreiten wahr
ſcheinlich aber würde deſſen militäriſches Eingreifen nicht ohne
Weiteres einen Kriegsfall mit Rußland bedeuten

Jn England findet man die ruſſichen Friedensbedingungen
ſo weit deren Jnhalt bekannt äußerſt hart zumal die pecu
niären ſelbſtverſtändlich will man dort eine ruſſiſche Ein
miſchung in ägyptiſche Verhältniſſe wozu die Beſtimmung
über eventuelle äsyptiſche Tributzahlungen an Ruß
land die Handhabe bieten würde unter keinen
Umſtänden dulden Aus den von der Regierung

im Oberhauſe gegebenen Erklärungen iſt noch nach

verſichern können Sehen Sie wie der Menſchen Weisheit
ſcheitert Wir hatten Alles ſo trefflich berechnet nur

Ein Schmerzgeſtöhn aus dem Nebenzimmer unterbrach ihn
Ohne ihm zu antworten ſprang ich hinein Der Ver

wundete der Erbprinz war aus ſeiner Lethargie erwacht
r J i

Mein Aufenthalt in dem Jagdſchloſſe währte etwas länger
als zwei Wochen

Die Wunde des Prinzen war gegen meine Vorausſetzung
keine lebensgefährliche Mein ſtarker Stoß hatte dem Degen
Walters eine vielleicht um einen achtel Zoll weit andere Rich
tung gegeben und die Spitze war längs einer Rippe entlang
geglitten Die Verwundung wäre ſogar eine faſt leichte zu
nennen geweſen wenn die ungewöhnliche Excitation des Pa
tienten nicht andere Zufälle hätte befürchten laſſen

Ich hatte den regierenden Herrn augenblicklich beruhigen
können und da er vor dem Verwundeten ohne Maske erſchien
und ihm ſelbſt die ſeine abnahm hatte dieſer deſſen Bewußt
ſein ſchnell wieder kam erkennen müſſen daß es vor mir kein
Geheimniß mehr gäbe

Als er ſich entfernte hatte er einfach aber mit unnachahm
licher Majeſtät in Stimme und Bewegung zu mir geſagt

Jch danke Jhnen Herr Doctor für das was Sie gethan
und noch thun werden

Dann hatte er in Begleitung Walter s mit dem ich kein
Wort ſondern nur einen Händedruck gewechſelt hatte das
dw verlaſſen und keinen von Beiden hatte ich wieder
geſehen

Mein Leben in dieſer Abgeſchloſſenheit war ziemlich monotonJch beſuchte mehrere Male am Tage den ren und be
reitete da es ihn zu zerſtreuen ſHien und er ziemlich viel

chemiſche Kenntniſſe beſaß die Medicamente die ich ihm ver
Jordnete in ſeiner Gegenwart zu Wir ſprachen nur über den

uſtand ſeiner Wunde und ſein übriges körperliJener es fehlte nur noch Frau von Teſchendorf um ſämnte Zuſtand ſ ges körperliches Befinden
owie wie geſagt über Chemie Von dem Duelle von

ter war nie die Rede geweſen
Auch nicht von jenem Abende an welchem er mich im Hotel

der Reſidenz beſucht hatte
Jch hatte mehrere Briefe in meine Heimath geſchrieben in

denen ich die Fiction der irrſinnigen Tochter des Bauers auf
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utragen daß Derby erklärte bezüglich der angeblich beabſichtigen Ausweiſung der muſelmänniſchen Bevölkerung aus

Bulgarien wiſſe er zwar nicht genau was vorgegangen ſei
glaube aber das Haus von der Sorge befreien zu dürfen
daß ſich ein Act vollziehen werde der ſeit der Vertreibung der
Mauren aus Spanien ohne Beiſpiel ſein und die gerechte
Entrüſtung Europas erregen würde

Sehr ungemüthlich iſt die Stimmung in Rumänien
wegen des von Rußland verlangten Gebietstauſches Man
ſetzt dort ſeine Hoffnungen allein auf die Conferenz Der
Senat gab am Dienstag dem Cabinet Bratiano ein Ver
trauensvotum mit der Aufforderung die Intereſſen und
Rechte des Landes auf der Conferenz zu vertheidigen
Stourdza hatte eine Motion beantragt durch
welche die Regierung aufgefordert werden ſollte dahin
zu wirken daß die Garantie Mächte die Unab
hängigkeit Rumäniens anerkennen daß die Integrität
Rumänieus unter die Garantie derſelben geſtellt
werde und daß Rumänien zum Congreſſe zugelaſſen
werde Die Regierung ſolle ferner alle Unterhandlungen
wegen irgend welchen Gebietsaustauſches von ſich weiſen und
jede zwiſchen Rußland und der Türkei ohne Mitvwirkung
Rumäniens zu Stande gekommene Stipulation ablehnen
und die geſammte rumäniſche Armee welche ſich auf dem rechten
Ufer der Donaubefindet zurückberufen Nach den Erklärungen des
Miniſterpräſidenten wurde dieſer Antrag indeß zurückgezogen
Die rumäniſche Armee ſoll aber über die Donau in das eigene
Land zurückkehren Die Seſſion des Parlaments iſt bis zum
12 April verlängert worden

Jn Frankreich hat der Senat am Dienſtag den Geſetz
entwurf über den Colportageverkauf der Zeitungen genehmigt
Es gehörte dieſe Genehmigung zu den Bedingungen von
welchen die Mehrheit der Deputirtenkammer den parlamen
tariſchen Frieden abhängig machte Wahrſcheinlich werden die
republikaniſchen Abgeordneten ſich durch dieſe einzelne Conceſſion
des Senats in ihrer vorſichtigen und mißtrauiſchen Haltung
gegen die regktionären Neigungen des Staatsrepräſentanten
nicht beirren laſſen und fortfahren die Hand auf dem Beutel
zu halten Aus den Debatten des Senats Ausſchuſſes für
die Preß Amneſtie geht hervor daß die franzöſiſchen Gerichte
vom 16 Mai bis 13 December 1877 den Zeitungen Geld
ſtrafen im Betrage von 319,000 Fr auferlegt haben Nach
dem Amneſtie Geſetz ſollen die Geldſtrafen zurückgezahlt
werden

Nach der Ag Stef beabſichtigt der neue Papſt das
ganze Perſonal des päpſtlichen Hofes zu wechſeln Welche Hal
tung in kirchenpolitiſchen Dingen Leo III einzuhalten gedenkt
darüber ſind aufklärende Nachrichten nicht eingelaufen Die
Unverſöhnlichen bemühen ſich eifrigſt die Beſtätigung des
Cardinals Simeoni durchzuſetzen Etwas unklar lautet
die Meldung alle zwiſchem den Vatican und denjenigen
Regierungen mit denen derſelbe in Beziehung ſtehe ſchweben
den Fragen würden wieder aufgenommen um denſelben jede
Feindſeligkeit zu benehmen die etwa Platz gegriffen habe
Wenn man etwa hieraus auf eine friedliebende Politik
Leo s XIII ſchließen wollte ſo dürfte das doch etwas voreilig
ſein Zu den Regierungen mit denen der Vatican in of
fiziellen Beziehungen ſteht gehört z B die Regierung des
deutſchen Reiches nicht Uebrigens glauben wir kann Deutſch
land mit großer Ruhe abwarten wie es dem neuen Oberhaupt
der neukatholiſchen Kirche belieben wird ſich zu verhalten
Die deutſche Geſetzgebung genügt um etwaige anmaßlichen

re eines herrſchſüchtigen ausländiſchen Priefters abzu
wehren

Nach einer Mittheilung des ſpaniſchen Miniſters der
auswärtigen Angelegenheiten ſteht allen ſpaniſchen Emigranten
welche vor den ſpaniſchen Conſuln im Auslande den Eid der
r geleiſtet haben die Rückkehr nach Spanien zu jeder
Zeit frei
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BVerlin 27 Febr Tagesbericht Kaiſer Eng

liſche Prinzen Von der Marine Ausrüſtung
der Kauffahrteiſchiffe Camphauſen Reichs
eiſenbahnen Fortbildungsſchulen Vom alten
Harkort Gegen die Socialdemokratie Der
Seeverkehr mit Sibirien Auswanderung

15 Armeecorps wird der Kaiſer ſein Hauptquartier in
Straßburg aufſchlagen Kaiſer Wilhelm hat gegen eine zum
Tode verurtheilte Kindesmörderin Katharina Kawohl in
Memel ſein Recht der Begnadigung geübt Die Strafe
wurde zunächſt in lebenslängliche Zuchthausſtrafe verwandelt
Nach 10 Jahren ſoll über die Gefangene wieder berichtet werden
Die engliſchen Prinzen von Wales und von Connaught
haben den berliner Hof wieder verlaſſen und ſich zunächſt
nach Darmſtadt begeben Nach der Nat Ztg ſind die
Gerüchte über die bevorſtehende Entſendung eines deutſchen
Geſchwaders in die türkiſchen Gewäſſer unbegründet
Der Bundesrath überwies die Vorlagen betreffend die Aus
rüſtung der deutſchen Kauffahrteiſchiffe mit Booten
und die Engquete über die Lage der deutſchen Eiſeninduſtrie an
die Ausſchüſſe Ferner nahm er den Antrag über die Ver
theilung des Zinsertrages aus der franzöſiſchen Kriegeent
ſchädigung für die Zeit vom 1 Jan 1876 bis 31 März 1877
ſowie den bezüglich des Beitrages des deutſchen Reiches für
das Gotthardteiſenbahn Unternehmen an Nach der Poſt
hat der Finanzminiſter Camphauſen ſein Abſchiedsgeſuch
nicht eingereicht Dem Bundesrathe iſt vom Reichskanzler
eine Vorlage über den Bau von Eiſenbahnen in
Lothringen vorgelegt worden Der Entwurf ermächtigt den
Reichskanzler auf Rechnung des Reichs in Lothringen a Eiſen
bahnen von ChateauSalins nach Saaralben von Dieuze nach
Bensdorf und von Karlingen nach Hargarten anzulegen
b eine Verbindungsbahn zwiſchen den Eiſenbahnlinien Bitſch
Saargemünd ſowie ZweibrückenSaargemünd einerſeits und
SaargemündSaaralben anderſeits auszuführen und e die
Zwiſchenſtationen auf den Strecken SaargemündSaaralben
und SaargemündBenningen erweitern zu laſſen Die Koſten
ſind auf 15,120,000 M veranſchlagt Nachdem eine ſichere
Grundlage für die gedeihliche Entwickelung der gewerblichen
Fortbildungsſchulen gewonnen iſt liegt es in der Abſicht
des Cultusminiſters eine ſolche auch den bauerlichen zu geben
Die königl Regierungen ſind deshalb aufgefordert worden
möglichſt bald ſpäteſtens bis 1 Oct über die Zahl der in
ihrem Bezirke vorhandenen bäuerlichen Fortbildungsſchulen
über ihre Klaſſeneintheilung ihren Lehrplan und ihre Lehr
kräfte zu bexichten und ſich darüber zu äußern an welche Be
dingungen der Staat die Bewilligung von Zuſchüſſen zu
knüpfen hätte Der Staat zahlt gegenwärtig an 191
Fortbildungsſchulen 142,150 Mark Zuſchuß Der
22 Februar war der 82 Geburtstag des alken Fritz
Harkort in Barop Von vielen Seiten von Nah und
Fern wurden dem braven alten Herrn Zeichen der Ver
ehrung gewidmet Der Vorſtand des Vereins für die
Wahrung der bergbaulichen Jntereſſen in Eſſen
hat beſchloſſen alle Bergarbeiter auf den Vereinszechen
welche der Vereinigung des ſozialdemokratiſchen oder
des chriſtlich ſocialen Arbeiterverbandes beiträten oder
angehören ſofort zu entlaſſen Zur Bekämpfung der
Socialdemokratie ſcheint uns dieſer Weg nicht der richtige
Engliſche Blätter bringen die Mittheilung daß mehrere Kauf
leute in Bremen und Moskau zu einer Geſellſchaft welche die
Entwickelung des Seeverkehrs mit Sibirien begbſichtigt
zuſammengetreten ſind Jm nächſten Juli ſoll ein großer
Dampfer welcher ein kleines Flußdampfſchiff und zwei Lichter
an Bord nimmt nach der Mündung des Ob oder des Jeniſei
abgehen Erſterer wird mit ſibiriſchen Gütern zurückkehren
letzteres in Sibirien bleiben Dieſe Angaben werden von der
Weſ Ztg beſtätigt Dem Reichstag iſt ein Bericht über

die Thätigkeit des ReichsCommiſſars zur Ueberwachung des
Auswanderungsweſens während des Jahres 1877 zuge
gangen Es wurden im Ganzen aus den deutſchen Häfen
Hamburg und Bremen nach überſeeiſchen Plätzen 41,739 Per
ſonen gegen 50,577 Perſonen im Jahre 1876 befördert
und zwar gingen von dieſen über Hamburg 22,570 Per
ſonen über Bremen 19,189 Die Nationalität anlangend
befanden ſich unter den über Hamburg und Bremen
beförderten 41,759 Auswanderern 21,618 Ausländer

Deutſcher Reichstag
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Das Haus tritt nach Erledigung von Wahlangelegenheiten in
die geſtern abgebrochene Berathung des Reichshaushalts
etats für 1878/79 ein Zu dem Etat des Reichskanzler
amts für ElſaßLothringen bemerkt Abg Schneegans
daß er mit ſeinen Freunden beabſichtigt habe hierzu einen An

Während der diesjährigen großen Herbſtmanöver des

recht erhielt und mir dieſes und jenes ſchicken laſſen Die
Briefe übergab ich einem Diener wie er ſie beſorgte wußte
ich nicht

ich wiederhole es mein Leben im Jaggdſchloſſe
zumal da die Verwundung nicht ſchwer genug war um mich
mit dem Patienten viel zu beſchäftigen war ſehr monoton
und wäre es ſicherlich noch mehr geweſen wenn die Ereig
niſſe deren Zeuge ich geweſen meinen Geiſt nicht beſchäftigt
hätten

Fortſetzung folgt

StadtTheater
Mit Ausnahme vereinzelter Hindeutungen auf verdienſtliche

Benefizvorſtellungen re wir ſeit etwa einem Monat dem
Stadt Theater keine beſondere Betrachtung gewidmet Wir nehmen
heut unſere Berichterſtattung wieder auf weil die außerordentliche
Thätigkeit unſerer Bühnenmitglieder unſere ganze Anerkennung
verdient Denn in den Wochen vom 14 Januar bis zum 24
Februar ſind ohne daß alle Kräfte gleichmäßig verwendet worden
wären nicht weniger als 32 Vorſtellungen gegeben worden von
denen 17 Wiederholungen und 15 Neuigkeiten oder Erneuerungen
älterer Stücke waren Dazu kommen noch Geſammt Gaſtſpiele
in Merſeburg und Gera über die wir gelegentlich durch die
Tagesblätter erfahren in der That eine Leiſtungsfähigkeit welche
einer Hofbühne bei ihrer Organiſation bedenklich erſcheinen würde
Dabei zeigen ſich alle Bühnenmitglieder mehr oder weniger be
ſtrebt trotz alles bunten Wechſels die jedesmalige Aufgabe nach
Kräften zu löſen Dieſe Aufgaben bewegten ſich vorzugsweiſe
auf dem Gebiete des Schauſpiels des Luſtſpiels und der Poſſe
und hier konnte man an den Wiederholungen des Sclaven oder
der Gebrüder Bock erſehen welche Wirkungen durch ein häu
figeres Zuſammenſpiel zu erreichen waren Die Operette trat nicht
etwa im Gelingen der D ng die
Fatinitza nichts zu wünſchen übrig ließ ſondern der Zahl der

ührungen nach dagegen etwas in den Hintergrund noch mehrſchſerſanduch die eigentliche Oper ſo daß wir neben 23 Wer 5

ſtellungen von
hatten
tracht der hier gegebenen
rationen und Co

en u ſ w nur 9 muſikaliſche Abende
usſtattung derDie An Verhältniſſe alle Anerkennung Deco

ſtüme widerſprachen faſt nie zu ſehr den cultur
einem

fühlt
Darſtellung die bei der Fledermaus und faſ

tücke verdiente zumal in Anbekü

trag wegen Reorganiſation der Verwaltung der Reichslande ein

anerkannt hat

Wenn wir von den Wiederholungen abſehen welche ſich durch
immer mehr abgerundetes Spiel auszeichnen allerdings auch
leicht an Jntereſſeloſigkeit der Mitwirkenden leiden ſo müſſen
wir als die Höhepunkte der dramatiſchen Darſtellung während
des hier in Betracht kommenden Zeitraumes Gutzkow s Königs
lieutenant und Shakeſpeares Viel Lärm um Nichts bezeich
nen Beide Stücke wurden mit gleichmäßiger Sicherheit und

r gegeben Wir danken von ganzem Herzen dem Fräul
ocke daß ſie ſo feinſinnig war das erſtere Stück zu ihrem

gelungenen durch die Mitwirkung des nach allen Seiten hin
trefflichen Künſtlers Herrn Guſtav Johannes von Leipzig
als Thorane ausgezeichneten Benefiz am 5 Febr zu wählen nicht
minder Herrn Regiſſeur Weigel dem verſtändnißvollen Heraus
geber der Holtei ſchen Bearbeitung von Viel Lärm um Nichts,
daß er ſo viel Pietät beſaß zur Feier des 80 jährigen Geburts
tages des Veteranen unter den dramatiſchen Dichtern und Künſt
lern gern das genannte Stück für den 24 Januar einzuſtudiren
Nächſt dieſen beiden Stücken in denen bei allen Mitwirkenden
ein wohlthuender Jdeglismus angeregt zu ſein ſchien machte den
einheitlichſten Eindruck Arronge s Gebrüder Bock zuerſt am
28 Januar Es iſt eigentlich kein komiſches Lebensbild ſon
dern viel zu ernſt aber es iſt ein wirkliches Lebensbild in das
ſich alle die Herren Büller und Stein an der Spitze vor
trefflich fanden und es verdiente ohne Zweifel einen andauern
den Beifall unſeres Publikums welches ihm bei der zweiten
Aufführung am 2 Februar kein ſehr großes Jntereſſe entgegen
brachte Größeres Glück hatte das ebenfalls das Leben ſehr
friſch copirende vieraktige Luſtſpiel von G v Moſer Der Sclave,
welches ſeit dem 3 Februar vier Mal und ſehr gut gegeben
worden iſt es hatte etwas ebenſo Ernſtes wie Komiſches
einen herunkergekommenen Gutsbeſitzer der ſich als Sklave

t ſeine ganze zum Theil mitleidige Umgebung tyran
niſiren zu ſehen Ungefähr dieſelbe Höhe glücklicher Auf
aſſung und Darſtellung nahm Shafeſpeare s von Herrn

Weigel vortrefflich in Scene geſetzter Kaufmann von
enedig ein 31 Jan trotz der eminenten Darſtellung der

auptrollen war aber wegen der mancherlei ſchwierigen und doch
nicht gleich glücklich zu beſetzenden Nebenrollen eine gleichmäßig

nſtleriſche Geſammtwirkung nicht zu erreichen Daſſelbe galt
von Schillers Don Carlos den Herr Stein zu ſeinem Beneſiz
am 22 Febr gewählt hatte die die gewöhnliche Theaterzeit bis

ater
i Anforderungen doch machten wir aune die überraſchende Entdeckung daß unſere zur Uebermiidung überſchreitende Vorſtellung hatte große Mo

mente welche freilich Gefahr liefen gelegentlich durch die

direktion oder Regie eine Kaiſerin Maria Thereſia von England

zubringen da jedoch die Berathung der Stellvertretungsvorlage
Gelegenheit bieten werde auch dieſe Frage zu erörtern ſo habe
er davon Abſtand genommen Der Etat des Rechnungs
hofes fordert eine Vermehrung der Arbeitskräfte an Calcula
toren ſowie zwei neue Stellen für einen Director und einen
vortragenden Rath Die Abgg Richter und Rickert halten
es für bedenklich vor dem Abſchluß des Geſetzes über die Ver
waltung der Einnahmen und Ausgaben des Reiches noch weitere
Veränderungen in dem Beamtenbeſtande des Rechnungshofes
vorzunehmen

Staatsminiſter Hofmann motivirt die Nothwendigkeit dieſer
Perſonalvermehrung mit der vorhandenen außerordentlichen Ar
beitslaſt Auf Antrag Richters Hagen werden nur die Po
ſitionen für zwei vortragende Räthe bewilligt was eine Abſetzung
von 2400 M involvirt Der Etat des allgemeinen Penſions
fonds wird auf Antrag des Abg Richter Hagen der Budget
commiſſion überwieſen

Es folgt die Berathung des Etats über den Reichs Jnva
lidenfonds Sämmtliche Kapitel der Ausgabe 32,053,157
werden debattenlos genehmigt Auch Kapitel 15 der Einnahmen
wird nach kurzer Debatte zwiſchen den Abgg Gumbrecht und
Richter Hagen und dem Bundes Commiſſar Director Dr
Michaelis angenommen Bei dem Etat der Wechſelſtempelſteuer
fragt Abg Dr Zimmermann ob nicht bald eine Abänderung
des 82 des Wechſelſtempeltarifs im Anſchluß an die Markwährung
eintreten werde Bundescommiſſar Geh Rath Aſchenborn
erklärt daß die Regierung einer ſolchen Aenderung keineswegs
abgeneigt ſei erachtet die Sache indeß nicht für dringlich
Hierauf wird der Etat ohne Widerſpruch angenommen

Beim Etat der Verwaltung der vormaligen Geheimen Ober
Hofbuchdruckerei in Berlin erklärt der Generalpoſtmeiſter
Dr Stephan daß die Verhandlungen wegen der Verſchmelzung
der ehemals preußiſchen mit der Reichsdruckerei zu einem befrie
digenden Abſchluß gelangen würden Der Etat wird hierauf
genehmigt

Hierauf geht das Haus auf die Einnahme aus dem Reinge
winne der Reichsbank über Abg Vorgmann ſtellt einige
Anfragen hinſichtlich der Verwaltung der ſtraßburger Bankfiliale
an die Regierung auf welche Staatsminiſter Pr Hofmann
Berückſichtigung dieſer Beſchwerden verſpricht Dieſer Einnahme
poſten im Betrage von 15,000,000 Mk wird hierauf genehmigt
Nach einigen Bemerkungen verſchiedener Abgeordneten wird der
Etat der Münzverwaltung genehmigt Der Reichskanzler tritt
in das Haus

Bei dem Etat für den Reichskanzler und ſern Central
Bureau erhält zunächſt das Wort Abg Bracke Socialiſt um
zu motiviren weshalb die ſocialdemokratiſche Partei dieſen Etat
nicht bewilligen werde

Redner meint wenn in dem letzten Jahrzehnt zerſtört worden
ſei ſo ſei dies in erſter Linie das Werk des Reichskanzlers ge
weſen Unruhe Heiterkeit Er habe das europäiſche Gleich
gewicht aus den Angeln gehoben legitime Königshäuſer geſtürzt

Rufe Zur Sache Hierdurch habe der Reichskanzler eine ge
waltthätig revolutionäre Natur geoffenbart Große Heiterkeit

Redner wird vom Präſidenten mehrere Male zur Sache ge
rufen und verzichtet ſchließlich auf das Wort

Fürſt Bismarck Jch will nur eine Bemerkung des Vor
redners richtig ſtellen Jch habe mich neulich nur gegen die
Beſtrebungen der Agitatoren ausgeſprochen Gegen die Arbeiter
ſelbſt habe ich keinen Tadel angewandt Nur gegen die Agita
toren die durch unwahre unter ihnen ſelbſt wohl als unrichtig
bekannte Vorſpiegelungen ſich den Anſchein geben als könnten ſie
das Loos der Arbeiter auf die Dauer beſſern Unzufriedenheit er
regen und den friedlichen Verkehr ſtören habe ich mich ausge
ſprochen Titel 1 der fortdauernden Ausgaben der dem
Reichskanzler 45,000 M Gehalt gewährt wird hierauf angenom
men die Debatte über Titel 10 Centralbureau des Reichskanzlers und ſächliche und vermiſchte Ausgaben wird auf den
Antrag des Abgeordneten Freiherrn v Schorlemer Alſt zu
ſammen eröffnet

Abg Freiherr v Schorlemer Alſt wendet ſich zunächſt
gegen das neu einzurichtende Centralbureau das kaum nöthig
ſei da ja der Herr Reichskanzler die Gewohnheit habe von
Varzin aus zu regieren Redner iſt der Meinung dieſe Mehr
koſten könnten ruhig aus dem Reptilienfonds beſtritten werden
derſelbe würde dann wenigſtens eine relativ beſſere Verwendung
finden wie bisher Heiterkeit Von den ſächlichen Ausgaben er
wüchſen beſonders aus der Unterhaltung des Vorgartens des
Parks und des Wintergartens des Hauſes in der Wilhelmsſtraße
bedeutende Unkoſten Hier könne um ſo eher eine Beſchränkung
eintreten als ja der Herr Reichskanzler gerade nicht ſehr häufig
in Berlin ſei

Fürſt Bismarck Dieſes Bureau mit ſeinen Einrichtungen
halte ich für unentbehrlich und wenn der Herr Vorredner meint
man könne es gleich nach Varzin verlegen da ich dort mehr
wohne als in Berlin ſo möge er nicht vergeſſen daß ich ge
nöthigt worden bin die Hauptlaſt der Arbeiten mit nach Varzin
zu nehmen Gerne habe ich es nicht gethan und geſund bin ich
auch nicht dadurch geworden Mit Hülfe eines einzigen Rathes
und eines jüngeren Legationsſekretairs habe ich alle Arbeiten
bewältigt viele Bogen habe ich ferner täglich ſelbſt zu ſchreiben

Flucht eines bedeutungsvollen kleinen Statiſten nachdem er ſich
in den Haren gekraut hatte wir meinen die nicht eben glück
lich ausgewählte dreijährige Jnfantin Donna Clara Eugenig
in einem kritiſchen Augenblick vernichtet zu werden auch hatte
die Vorſtellung außergewöhnlichen Reiz durch die Mitwirkung
zweier bedeutender Gäſte des unter uns geſchätzten Herrn
Grube vom Leipziger Stadt Theater als Poſa und des Herrn
Karl Berthold vom OſtendTheater in Berlin als Don Carlos
wahrſcheinlich derſelbe über welchen wir von Speyer her nur
Gutes vernommen zu haben meinen Von den übrigen Stücken
hatte das Benefiz von Frl Paul y mit Gaßmann s Jnſpector
Bräſig 15 Febr den meiſten unmittelbaren Erſolg ſo daß
dies Reuter ſche Lebensbild am 19 wiederholt werden mußte
Es war nichts Kleines in einer Stadt welche treue Erinnerun
d an Lotte Mende und Schelper bewahrt eine Meiſterleiſtung
ieſer letzteren wieder in die Hand zu nehmen aber Frl Pauly s

Bremiſche Abkunft Frl Hocke s angebornes Mecklenburgiſch
Herrn Büllers Verſatilität die Gewandtheit der Anderen
das alles ergab ſchöne komiſche Efſekte Davon ſtanden weit ab
Arthur Müller s Gute Nacht Hänschen trotz ſeines kultur
geſchichtlichen Hintergrundes aufgeführt am 17 angekündigt
zum 25 Febr und Mädchenſchwüre mit mancherlei pſycholo
giſchintereſſanten Motiven geſpielt am 18 und 21 Febr der
erfindungsreiche deutſche Bearbeiter G v Moſer hat dem pol
niſchen Originale des zu fruchtbaren Grafen Alexander Fredro
auch kein echt dramatiſches Leben zu verleihen gewußt
Weihrauch s Maſchinenbauer von Berlin wurden am
12 Febr zum Benefiz des Kaſſirers Herrn Richter vor
vollem Hauſe flott weg geſpielt und am 14 wiederholt den
vollen Genuß des ſehr draſtiſch angethanen Stückes erſchwert uns
nicht etwa daß wir Zuſchauer etwa nicht Berliner ſind ſondern
eine gewiſſe Temperatur der Zeitſtimmung Faſt als wirkungslos erwies ſich die uns noch weiter abliegende Lokalpoſſe Neſtroy s

Zu ebener Erde und erſter Stock von welcher uns Jahrzehnte
und Wiener Verhältniſſe trennen wir bedauern daß trotz ſorg
fältiger Darſtellung das Stück unſerm wackern Herrn Theis
der es zu ſeinem Benefiz am 8 Febr genommen hatte ſicher
nicht die wohlverdientem practiſchen Ergebniſſe gewährte Vielkurzweiliger als die hier gelehrte Morak erſchienen die aller Be

rechnung ſpottenden Tollheiten in Pohl s von uns ſchon vor zwei
Jahren hier geſehenen Jongleur bei Herrn Büſſel s Benefiz
am 20 wiederholt am 23 Februar Das Haus war efüllt und
Alles ergötzte ſich freilich mehr an akrobatiſchen Scherzen als
an einer dramatiſchen Kunſtleiſtung

Fortſetzung folgt
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oder zu diktiren gehabt und auch 7 bis 800 Chiffern löſen oder
chiffriren müſſen Jch hoffe daß durch das Centralbürean der

Stellvertreter mit vielen Organen mit denen er zu thun hat
verkehren kann Jch glaube auch gar nicht daß der Herr Vor
redner ernſtliche Bedenken dagegen haben kann da das Bedürfniß
zu einem ſolchen Büreau ſo auf der Hand liegt daß es bei
meinem Geſundheitszuſtande verwunderlich iſt wie ich ſo lange
ohne daſſelbe habe leben können Wenn der Herr Vorredner die
Geſchäfte kennte die nicht ſo kurz abzumachen ſind ſo würde er
darauf dringen daß das Büreau verſtärkt würde Dann hat
Herr v Schorlemer auch über die Gärten geſprochen Mir iſt
es ziemlich einerlei ob ſie unterhalten werden oder nicht ich
habe nicht geglaubt die Verantwortung für etwa zu hohe
Koſten tragen zu müſſen Läßt ſich dabei etwas erſparen ſo
ſeien Sie verſichert daß ich die alte preußiſche Trad ition von der
Sparſamkeit nicht vergeſſen werde Jch werde kein Bedenken
dagegen haben wenn etwas abgeſetzt wird und bedauere wenn
zu viel gefordert iſt Daſſelbe gilt von dem Mobiliar und den
anderen Gegenſtänden nur darum möchte ich bitten die kleinen
perſönlichen Mäkeleien wenigſtens ſo lange ruhen zu laſſen bis ich
wieder geſund ſein werde Lebhafte Zuſtimmung rechts und links

Abg Dr Braun Wenn Herr von Schorlemer habe etwas
erreichen wollen ſo hätte er ſich nicht in perſönlichen Jnvectionen
ergehen ſollen Auch kann Redner die große Noth in den Reichs
finanzen nicht ſehen die man durch Abſtreichung von dieſen 6000
Mark heben wolle Jn ganz Europa gäbe es keinen einzigen
oberſten Beamten eines großen Landes der ſo vielſeitig in An
ſpruch genommen ſei wie der Reichskanzler und von dieſem ver
lange man beinahe daß er ſein eigener Schreiber ſei Es ſprechen
noch zu dieſer Sache die Abgeordneten Hänel Windthorſt und
Fürſt Bismarck

Abg v Schorlemer verwahrt ſich gegen die Angriffe des
Reichskanzlers und nach einer perſönlichen Bemerkung des Abg
Windthorſt und einer nachfolgenden Erwiderung des Fürſten
Bis marck wird die Debatte geſchloſſen und die einzelnen Titel
genehmigt

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Tagesordnung Jnter
pellationen Winterer und Eyſold Antrag Grad betreffend die
b Optanten Antrag Hirſch und Fortſetzung der Etats
berathung

Halle den 27 Februar
Für das Curatorium der Brumhardt Stiftung zu

welchem ein Mitglied ſeitens des Magiſtrats und zwei Mit
glieder durch die Stadtverordneten zu wählen ſind iſt Stadtrath
und Regierungspräſident a D Rothe von der Stadtverordneten
Verſammlung Herr Rentier Demuth und für die weiblichen
Beneficiaten Frau Banquier Bethcke gewählt worden

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 755,98 757,98Thermometer Celſius 2,75 1,50Rel Feuchtigkeit 91,4090 100,090Wind NW1 NW1Jm Laufe des geſtrigen Tages ging die Temperatur merklich
herab die weſtliche Luftſtrömung hielt noch an wurde jedoch
früh ſehr heftig allmählig ſchwächer Graupelnſchauer und Regen
die ab und zu eintraten waren Zeichen bereits vorhandener
Einwirkung des Polarſtromes Ueber Nacht bis jetzt fortdauernd
Regen und Schnee und ſchwache öſtliche Luftſtrömung bei ſteigen
dem Barometer
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Febr 8 Uhr morgens Das Barometer war im Oſten
gefallen auch auf den britiſchen Jnſeln war es gefallen die Tem
peratur war in Skandinavien und in Norddeutſchland geſunken
Auf den britiſchen Jnſeln hielt die ſchwache öſtliche Luftſtrömung
noch an an den deutſchen Küſten weheten heftige Winde aus
Weſt und Nordweſt in Mitteleuropa veränderliches Wetter theils
mit Schnee theils mit Regenſchauern Haparanda 16 Nord
mäßig wolkenlos Petersburg 1 Südweſt ſtill Schnee Moskau
0 Süd leicht Schnee Stockholm 2 Nordweſt mäßig bedeckt
Memel 1 Südweſt ſtark Schnee Hamburg 3 Nordweſt
friſch heiter Breslau 4 Weſt ſtark bedeckt Wien 6 Südweſt
friſch Regen München 3 Weſt ſtill bedeckt Caſſel 5 Nord
weſt friſch Regen Karlsruhe 6 Südweſt friſch Regen Kre

t Nordweſt mäßig bedeckt Paris 8 Südweſt ſchwach
edeckt

Jn Bremen beobachtete man am 22 d zwiſchen 9 und 10
Uhr abends ein Meteör von ungewöhnlicher Größe und einer
außerordentlich intenſiven und ſchönen Lichtgebung Es erſchien
am ſüdlichen Himmel und bewegte ſich abwärts nach Weſten der
große Kern leuchtete mit intenſiv grünem Lichte

Provinzial Nachrichten
c Magdeburg 24 Febr Am 17 Febr ſtarb der Director

der Provinzial Hebammen Lehranſtalt und geburtshilflichen Klinik
Geheimer Regierungs und Medicinalrath Dr Keßler Der
Frauenverein für arme verheirathete Wöchnerinnen hat im Jahre
1877 121 Wöchnerinnen mit Bettzeug Kleinkinderzeug Suppe
Feuerungsmaterial und baarem Gelde unterſtützt Die Geſammt
ſumme der Unterſtützungen beträgt rund 3000 Mark Die
Firma Pfeiffer Schmidt Band und Garnfabrik Garn
ſpinnerei Färberei und Bleicherei feierte am 17 Febr das Feſt
ihres 50jährigen Beſtehens Die Magdeburger Privatbank

iebt für das Geſchäftsjahr 1877 eine Dividende von 590 pCt
Die Magdeburger Feuerverſicherungs Geſellſchaft erzielte im
verfloſſenen Geſchäftsjahre einen Reingewinn von 738,888 Mark
und giebt pro Actie eine Dividende von 133 Mark Die

Magdeburger RückverſicherungsActienGeſellſchaft hatte einen
Reingewinn von 148,000 Mark und giebt eine Dividende von
9 pCt Zu den Belaſtungsbeweiſen gegen die hier wegen
Gattenmordes in Unterſuchungshaft befindliche Wittwe Veit aus
Buckau iſt ein ſehr ſchwerer hinzugetreten Profeſſor Sonnen
ſchein hat ſowohl in der Leiche ihres Mannes als auch in der
ihrer Schwiegermutter größere Mengen Arſenik gefunden

Aus dem Saalkreiſe 25 Febr Vor einigen Tagen
atſtand in dem in der Nähe von Halle belegenen Dorfe T ein

wächtlicher Tumult indem zwei angeheiterte Jndividuen
an einem dortigen Schuhmacher ihren Muth kühlen wollten
Die Raufbolde begaben ſich nach der Wohnung des Schuh
machers der bei einem Kaufmann wohnt Es wurden zunächſt
mehrere Fenſter und als der Kaufmann ins Freie
trat um nach den Ruheſtörern zu ſehen wurde er ergriffen und
zu Boden geworfen Der Schuhmacher eilte zur Hülfe herbeiund die Raufbolde wurden glücklich in die Flucht geſchlagen Ehe

dieſelben St nach Hauſe kamen wurden ſie unter ſich ſelbſt
uneins Sie fielen über einander her ſtürzten in den Moraſt
des Fahrweges und erſt der herbeigekommene Nachtwächter
konnte die Verbiſſenen trennen Eine anſehnliche Geldſtrafe und
Tragung der Koſten für das zerſtörte fremde Eigenthum waren
die Folgen dieſes Abendvergnügens

Oſchersleben 25 Febr Die Auflöſung des hieſigen
Kaufmannsvereins hat bei vielen Kaufleuten eine Preisherab
ſetzung der Waaren zur Folge gehabt Bei jedesmaligem Er
ſcheinen des hieſigen Kreisblattes veröffentlichen die Materialiſten
ihre Waarenpreiſe Einige Waaren ſind 15 20 pCt billiger
geworden och nicht allein die Auflöſung des kaufmänniſchen
Vereins iſt die Urſache der geringeren Waarenpreiſe ſondern
auch die Denunciation gegen die Gebr W Dieſelben haben hier
ein Mehl und Materialgeſchäft und ſind wegen Mehlverfälſchung
von einem ihrer früheren Commis angezeigt Jn Folge hat das
z Geſchäft bedeutend an Frequenz verloren Den Gebr

at aber bis jetzt keine Verfälſchung des Mehles mit Schwerſpath
nachgewieſen werden können Um nun das ſo herunter ge

26 Febr 10 u Ab 27 Febr 8u Mra

kommene Geſchäft wieder einigermaßen zur Blüthe zu ringen
verkaufen die Gebr W viele ihrer Waaren unter dem Einkaufs
preis Die Handelskammer in Halberſtadt hat in der Sitzung
am 11 d M beſchloſſen bei dem Apypellationsgerichte wegen
Beſchleunigung der Liquidation des hieſigen Conſumvereins vor
ſtellig zu werden

Rordhauſen 24 Febr Geſtern war der Vorſtand des
landwirthſchaftlichen Centralvereins hier verſammelt Derſelbe
ſetzte die nächſte Generalverſammlung auf den 23 und die
DiſtriktsThierſchau auf den 24 Mai c hierſelbſt an

Nordhauſen 25 Febr Auf Antrag des Waiſenvaters
Lehrers Herrn Döring wird wegen Mangels an Raum im
Waiſenhauſe im Laufe dieſer Woche eine Klaſſe nach der neuen
Schule überſiedeln Der Hartmann sdamm am Ufer der Zorge
iſt neuerdings ein beliebter Spaziergang geworden und wird
Dank der Bemühung der Verſchönerungs Commiſſion binnen
Kurzem noch mehr in Aufnahme kommen da die Cultivirung
des neu angelegten Parkes wiederum in Angriff genommen iſt
Die geſtrige Vorſtellung im Fürſtl Hoftheater zu Sonders
e en iſt von hier wiederum ſehr beſucht geweſen Die Aufs
ührung iſt glänzend durchgeführt von nun an wird bis zum

Schluß der Saiſon alle 14 Tage eine Extra Fremdenvorſtellung
gegeben werden

W Landsberg 26 Febr Jn Bitterfeld fand am ver
gangenen Sonnabend unter Arbeitern der Grube Hermine ein
Tumult ſtatt welcher durch die Entlaſſung des bisherigen
Oberſteigers veranlaßt war Es wird behauptet daß die
Arbeiter durch die Agitation eines Socialdemokraten beſonders
erbittert worden ſeien welcher etliche Tage vorher dort ſein
Weſen gehabt hat Die zur Hülfe geholten Gensdarmen mußten
zu ihrer Nothwehr mit blanker Waffe drein hauen wodurch
7 Perſonen verwundet worden ſind

Jn der Nähe von Wallhauſen wurden beim Ausroden
eines Feldraines ca 5 Liter Silber und Kupfermünzen aus
den Jahren 1520 1550 herſtammend aufgefunden Merkwürdig
iſt daß das ganze Geld bloß und nicht einmal in einem Gefäß
bezw Behälter gelegen hat

Am 22 d Vormittags 11 Uhr war es vier der roheſten
Strafgefangenen in Quedlinburg gelungen vom Hofe der
Anſtalt zu entſpringen nachdem ſie den beaufſichtigenden Wärter
überfallen und gemißhandelt und alle anderen Beamten in die
Flucht geſchlagen hatten Hierauf eilten die Vier zu den Woh
nungen ihrer früheren Brotherren um dieſe niederzumachen
Glücklicherweiſe fanden ſie keinen derſelben zu Hauſe Jnzwiſchen
hatte die Polizei ſowie das Militär von dem Geſchehenen Kennt
niß erhalten und verfolgte die Verbrecher Dem Polizeiſergean
ten Schenk gelang es die Verfolgten zu erreichen na
einen derſelben ergriffen hat und unſchädlich machen will ſpringt
ein anderer wieder zurück und bringt dem Schenk mit der Axt
drei ſchwere Wunden bei ſo daß derſelbe bereits verſtorben iſt
dach dieſer Heldenthat retirirten die vier Kerle nach den

Häuſern ihrer Angehörigen außerhalb der Stadt und ſetzten ſich
hier feſt Nach Ankunft des Militärs daſelbſt beſtiegen ſie vom
Boden des einen Hauſes aus nachdem ſie einige Ziegel abgedeckt
das Dach und verhöhnten von hier aus die inzwiſchen erſchienene
neugierige Volksmenge warfen auch das Militär mit Ziegeln
die ſie vom Dache losriſſen Mehrere Küragſſiere erſtiegen jetzt
ebenfalls den Boden des Hauſes und ſtachen mit ihren Degen
durch das Dach um die Verbrecher ſo zu nöthigen ihren Platz
zu verlaſſen Dieſes Mittel ſowol als auch die Aufforderung des
befehligenden Officiers er würde Patronen holen laſſen falls ſie
nicht herabkämen verfehlten ihre Wirkung nicht die Burſchen
verließen ihren Sitz und wurden nunmehr es war gegen
4 Uhr Nachmittags gefeſſelt unter ſtarker militäriſcher Be
gleitung dem Gefängniß wieder zugeführt

Auf dem Bahngeleiſe zwiſchen Halberſtad t und Heudeber
wurde am Abend des 24 ds die Leiche eines Soldaten aufge
funden Der Kopf war vom Rumpfe getrennt Es unterliegt
keinem Zweifel daß der Verſtorbene den Tod ſelbſt geſucht hat
Jn der Hoſentaſche des Todten wurde ein Zettel gefunden des

Emil Radicke 12 Comp 2 Magdeb Jnfant Regiment
r 27Jn Laucha a d U ſind am 23 ds durch den Fleiſchbe

ſchauer Hüche in einem ausgeſchlachteten Schweine des Arbeiters
r eingekapſelte Trichinen in großer Menge aufgefunden
worden

Zu Belleben und Falkenberg ſind TelegraphenAn
ſtalten letztere mit Fernſprecher errichtet worden

Jn Hedeper ſind am 28 ds Abends drei Höfe die der
Oeconomen Boog Boetel und Bertram niedergebrannt

Jn Stendal verunglückte am 24 ds ein 9jähriger Knabe
indem er beim Spielen in den ſogen Sandbergen in einer durch
Sandgraben entſtandenen und nicht wieder ausgefüllten Grube
verſchüttet wurde und erſtickte

Auf dem Rittergute Püls werda Kr Torgau wurde
vor Kurzem ein Hund erſchoſſen welcher in das Gehöft einge
drungen war und viele Hunde gebiſſen hatte Der Kadaver
wurde in Torgau unterſucht und es ergab ſich dabei daß derMagen Sand und Steine Haare Holzſplitter u dergl m ent
hielt Es wurde conſtatirt daß der Hund mit der Tollwuth be
haftet geweſen ſei Demzufolge mußten alle Hunde die von ihm
gebiſſen waren ebenfalls erſchoſſen werden

Wie verlautet beabſichtigt die Thüringiſche Eiſenbahn
Geſellſchaft zur Erweiterung ihres Bahnhofes in Erfurt einen
Theil der dortigen Feſtungswerke anzukaufen

Jn Sonneberg iſt zu Ehren der Vermählung des Erb
prinzen von Meiningen mit der Prinzeſſin Charlotte eine Char
lottenſtiftung gegründet worden welche bezweckt alljährlich einem
oder einigen jungen Jnduſtriellen des Kreiſes ein Reiſeſtipendium
zu gewähren

Die Studentenſchaft in Jena brachte am Abend des 24
dem Herrn geh Hofrath Dr Sickel durch einen Fackelzug eine
Huldigung zur Feier des 101 Semeſters welches der Genannte
als Dozent an daſiger Univerſität unermüdlich und mit
beſtem Erfolg thätig iſt

Jn Jmmendorf explodirte am 18 ds eine Petroleum
lampe Die brennende Flüſſigkeit ergoß ſich dabei über die in
der Stube beſchäftigte Frau Plagge und ſteckte deren Kleider im
Nu in Brand wodurch ſie lebensgefährliche Brandwunden
namentlich im Geſicht und an den Armen erlitt

Jn Braunſchweig wurde am 23 d bei Legung eines
neuen Dampfkeſſels der Heizer Sommerfeld von dem gleitenden Keſſel
ſo furchtbar gegenſdas Mauerwerk gedrückt daß auf der Stelle der
Tod eintrat

Bei einer Hochzeit in Oberzella bei Vacha am 22 d
wurde während der Hochzeitszug ſich nach der Kirche bewegte
zur Feier des Tages auch geſchoſſen Ein Schuß aus einem
Terzerol traf dabei einen jungen Menſchen ſo unglücklich daß
ihm ein Auge verloren ging

Ein patriotiſcher reicher Bürger Eiſen achs Herr v Eichel
Straiber baut dort aus eigenen Mitteln ein neues prächtiges
Theater ein Monumentalbau ganz maſſiv aus Stein und Eiſen
um es alsdann der Stadt zu ſchenken Vor einigen Jahren ließ
derſelbe Wohlthäter ein Schulhaus und eine Kaſerne in großem
Styl bauen die er gleichfalls der Stadt ſchenkte welche in Folge
des Kaſernenbaues Garniſon erhielt

Vermiſchtes
Die Koſten der Doppelhochzeit, welche unſer Kaiſer zu

tragen hat ſind gar nicht unbedeutend auch für die Budgetver
hältniſſe deren ſich die kaiſerliche Privatchatulle erfreut Wenn
man bedenkt daß außer 50 Fürſtlichkeiten ein Gefolge von 173
Perſonen logirt beköſtigt und mit Equipagen verſehen daß wegen

W Ueberfüllung des Marſtalles hundert Miethsequipagen angenom
men und für dieſe täglich 1000 Thaler gezahlt werden mußten
ſo wird man einen annähernden Begriff davon bekommen

nachdem er

Attentat Gegen den Oberſtaatsarchivar Sir George Jeſſelder nächſt ar gordlangier der erſte Juſtizbeamte Englands iſt

w i i ein Attentat verübt Als Sire feuerte ein anſtändig gekleidetesGeorge aus dem Wagen ſtieg hJndividuum ein Piſtol auf i ab Die Kugel ſtrei te ſein Ohr
und ſchlug in die Mauer des Gebäudes ein Der Attentäter
wurde feſtgenommen und der Polizei überliefert Er iſt ein
Geiſtlicher und beabſichtigte den OberStaatsarchivar zu tödten
weil er durch eine richterliche Entſcheidung deſſelben ſeine Stel
lung als Caplan eines Armenhauſes in Brighton verloren habe
Man hält den Verbrecher für geiſteskrank

Giftmordproceß Vilain Die Zeugenvernehmung wurde
geſtern fortgeſetzt doch förderte dieſelbe gegen den Angeklagten
nicht nur nichts Gravirendes zu Tage ſondern die Ausſage eines
der Zeugen des Friſeurs Haaſe war ſogar äußerſt günſtig für
Erſteren Das Benehmen des Angeklagten auf der Anklagebank
war ein äußerſt excentriſches denn er weinte fortwährend Mit
ſcharfem Sarkasmus ging der Staatsanwalt in ſeinem Plaidoyer
namentlich die verſchiedentlich angeknüpften Damenbekanntſchaften
während die Frau des Angeklagten noch am Leben war durch
Er beleuchtete die Vorgänge der letzten Nacht der Verſtorbenen
wie die Beſchaffung des Oiftes und die verſchiedenen Zeugen
Ausſagen Nehmen Sie meine Herren Geſchworenen nicht die
Schuld des Angeklagten als Mörder ſeiner Frau an nun ſo
bleibt er der moraliſche Mörder derſelben Jch verlange das
Schuldig im Umfange der Anklage Nach längerer Rede des
Vertheidigers zogen ſich die Geſchworenen zurück Der Ange
klagte wurde freigeſprochen

Aus Dortmund wird von einem ſchweren Gruben Unglück
veranlaßt durch eine heftige Exploſion ſchlagender Wetter be
richtet Zwei Arbeiter wurden getödtet ſieben andere beſchädigt
Die unweit beſchäftigten Maurer haben außer nicht unerheblichen
Brandwunden Arm und Beinbrüche davongetragen weil ſie
von der Gewalt des Schlages niedergeworfen wurden Ein Theil
des von ihnen hergeſtellten Gewölbes im Querſchlage iſt dabei
eingeſtürzt Die für die Wetterführung beſtehenden Einrichtungen
ſind zum größten Theil zerſtört

Das lübbener EiſenbahnUnglück hat für den Locomotiv
führer Reinſch aus Cottbus welcher den von Berlin kommenden
Güterzug geführt hat ein ſehr unangenehmes Nachſpiel Das
lübbener Kreisgericht hat nämlich ſeine Verhaftung bewerlſtelligt
Seine Collegen haben dem Gericht ſofort eine Caution für deſſen
Freilaſſung angeboten

S h

Todesfälle
Jn Poſen ſtarb am 22 Febr Rechtsanwalt Juſtizrath Janecki

in weitern Kreiſen bekannt durch ſeine Vertheidigung der wegen
ihrer Betheiligung an dem Aufſtande von 1863 64 des Hoch
verraths angeklagten Polen

Erklärung
Zur Klarſtellung der myſteriöſen Nachricht aus Schkeuditz in

der Beilage zur geſtr Nr d Ztg und um den nicht ausbleiben
den Fragen Wer iſt s denn geweſen Warum mag er s gethan
haben Er wird doch nicht c von vorherein die Spitze
abzubrechen ſehe ich durchaus keinen Grund es zu verheimlichen
daß der unglückliche junge Mann der ſich in der Sonntagsnacht
zu Schkeuditz erſchoſſen hat mein Sohn der Telegraphiſt Max
Edner geweſen iſt Warum er das gethan warum er im
dreißigſten Lebensjahre das Leben von ſich geworfen Einzig
und allein weil er wußte daß ein ungeheueres Unglück
bereits ſeine unheimlichen Kreiſe um ihn gezogen habe und über
kurz oder lang ihn erfaſſen werde und weil er die Laſt dieſes
Unglücks nicht auf ſich nehmen wollte Wer möchte Hölder
lin glücklich preiſen daß er alt geworden iſt Jch nicht Und
darum verzeihe ich Dir mein lieber braver Sohn denn brav
unbeſtechlich brav biſt Du geweſen in allen Tagen Deines
Beamten und Privatlebens und Deine arme Mutter verzeiht
Dir auch wenn wir Beide leider auch wohl kaum erwarten
dürfen daß die Zeit das ſchwere Herzeleid noch von uns nehmen
werde das uns Dein gewaltſamer Abſchied verurſacht hat
Schlaf wohl ſchlaf in Frieden Ph Edner

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Leipzig 26 Febr 1000 Kilo Weizen netto loco 190 213

M bz geringer 160 190 M bz Roggen netto loco 150
156 M bz fremder 140 148 M bz Gerſte netto loco 120
200 M bez Futtergerſte 000 000 M bz B Hafer netto loco
140 156 M bez Mais netto loco 154 156 M bz Raps netto
loco 335 M B Rapskuchen 100 Kilo netto loco 00 M B
Rüböl pr 100 Ko netto loco 70 M bez pr Febr März 70
M B Spiritus 10,000 Liter pCt ohne Faß loco 51,20 M G

Berliner Börſe vom 26 Februar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,20 bz G o Berg Märk VI 99,756
Conſol 4290 Anl 195,00 bz6 590 do J 103 40bz8

4 Berl Anhalt O 99,75 bz
4129 Ber Magd P 97,00 G
Berl Stettin gar IV 102,10 B

do VII 99,00 G41290 CölnMind VI 99,75 G
429Halle Sor G gar 101,40bz
41200 Madb Leipzig4 100,90 G
450 do do B 86,75bzG

MainzLudwh 76 104,00 bz
4 Oberſchl H 101,10 bzG

e ehedo Central do do 297 S b 103,59Anerit Vorts 50/fd 99,00bzG KaſchauOderberg 61,00 bz
Oeſt Rente 53,10 bzG 41890 Rheiniſchedo Sike Mente 57,10 bzG e gar 101,60G
Jtalieniſche Rente 74,25 bzB üringer IV S 4929 100,60G
Rumanjer 89 do V S 4 100,606G
Ruſſ Engl 5/0 1872 83,90 bzB EiſenbahnStamm Actien

te Acti BergiſchMärkiſche 74,60 bzBank u Induſtrie Actien Jerlu nhalter 6673 930
Darmſt Bank 107,75 bz Berlin Görlitzer 14,50 G
Disconto Comm 117,50 bz Berlin Hamburger 168,10 bzLeipziger CreditAnſt 104 50 G J Berl dtsd Magdb 7800 özB
Magdeb Privatbank 106,004B CölnMindener 91,50 bz
Meininger CreditBk 73,75 bzG HalleSorauer St 14,50 bz
Heſt Ereditbank Magdb Halberſt 106 25 bzG
Reichsbank 155,80 G do Stamm Pr B 68,75 bzG
Sächſ Bank 103 50 bzG do do C 97,60 bz
Thür Bank 75,00 bzG Oberſchleſiſche Au o 121,90 bz
Weimariſche Bank 40,60 bzG do Lit B gar 114,10 bz
Deſſauer Gas 161 75 bzB KaſchauOderberg 43,75 bzG

3 StaatsSch Sch 92,70 bz
Präm Anleihe 1855 139,00 bzG
Kur u Neumärk Pfbr 85,00 G
Sächſ Pfandbr 40 94,60 G
Sächſ Rentenbr 490 96,40 bz
Goth GrPräm Pfdbr 107,75bz

Deutſch Gr C B Pfobr 100 50bz
Preuß Bodens Pfdbr 107,00bz

do Central do 101,75bz
do Hyp Act do 95,75 bz

Ruſſ BodenCr do 75,50bz

Kön u Laurahütte 73,50 bz Thüringer 112,50 bPhönix Bergw 42,50 G 5 t B gar do G
do Lit B 29,50 G do Iät C gar 100,25 bzDortmunder Union 7,00 bz Saalbahn St Pr 17,25 B

Bochumer Gußſtahl 26,25 B Oeſt Südbahn Lomb
Hörd Hütten V 28,00 B Rumäniſche 24,10 bz

öä 2 2Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 Febr Ab Unterh 2,30 27 Morg 2 30

Trotha 26 Febr Unterh 3 20 27 Morg 3,20 Ealbe 26Oberh 1,81 u 212 n e Sebr
Unſtrut Artern 26 Febr Ab Oberh 40 Unterh 1,46
Elbe 26 Febr Magdeburg am Pegel 2,52 Torgau 40

Wittenberg 2,64 Roßlau 2,40 Barby 3,08 Dresden 25 Fehr 0,26
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Der Verein der Galtwirthe von Halle a

I P
Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich mein Mäntel Lager vom übrigen Waarenlager trennte und

gegenüber in
Durch

Vmhängen

den goldenen Löwen veriegte
dieſe Vergrößerung meiner Geſchäftsräume bin ich in der Lage
Jaquets Jacken Vichus und Röcken etc zu bieten und werde ich billige a

die großartigſte Auswahl in Mänteln
ber feſte Preiſe ſtellen

e Bris Preytag Ieiprigerstrasse 6 1 104
Tuch Leinen Seiden und Modewaaren Geſchäft Fabrik von Damen Mänteln

Zum An und Verkauf von Werthpapieren sowie zur Besorgung aller in das Bank
fach gehörenden Geschäfte empfiehlt sich

n cm
Eine Parthie japan Möbel
Tische Stummer Diener Etagèren c
habe ich Herrn R Maseberg jr Poſtſtr 8 zum Verkauf

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen übergeben

104 Leipziger Strasse 104 G Gröhe

Um den Reſt meines Cigarrenlagers vollſtändig zu räumen J
verkaufe ich

Salvadora ſtatt 37,50 A 27XAuevo Mundo resp Commercio 50 39Vp mann u Mariposa II 50 39Oabimnet u Kegalita 60 48Victoria u Menang e 66 954Angiolina u Racommandacion 75 60Ereferenei a 100 75Tuinnfo 105 80KBrillante u Regalia 90120

104 Teipzigerſtrahe 104 Gl Gröhe

Kochkunst Geräthschaften
und Naturalien Ausstellung

in alle a d S
von 5 u Amgegend

veranſtaltet am

5 und 6 Mai er
in den dazu hergerichten Räumen von Müller s Bellevue
hierſelbſt eine Kochkunſt Geräthſchaften und Naturalien Ausſtellung
und erſucht die Herren Collegen Gewerbetreibenden und Jnduſtriellen welche
ſich m dieſes Unternehmen intereſſiren hiervon gefl Kenntniß nehmen
zu wollen

Zur Ausſtellung re ſind Erzeugniſſe der feinen und bürger
lichen Kochkunſt Conditorei und Bäckerei Fleiſchwaaren Fiſche und

Geflügel Wild Delicateſſen Conſerven aller Art Butter Käſe
Weine Spirituoſen Biere mouſſirende Waſſer und Fruchtſäfte
Honig Collectionen von Materialwaaren und Gewürzen Obſt Ge
müſe Blumen und Blattpflanzen Kochmaſchinen Küchengeräthe
aller Art in Silber Meſſing Kupfer Eiſen Blech und Holz Möbel
aller Art Draht und Korbgeflecht Glas Porzellan und Steingut
waaren 2ec Tafelgedecke und Tafelaufſätze ſowie Küchen und Haus

t t u ſ wit der Ausſtellung wird eine Prämiirung
verbunden

ramme und Anmeldebogen ſind bei Herrn Franz Sechlitte
ole s 21 zu haben ſowie alle ſpecielleren Anfragen an denſelben

zu richten ſind
Es wird gebeten die nach Vorſchrift ausgefüllten Anmeldebogen bis

ſpäteſtens den I April er zurückzugeben Spätere Anmeldungen können
nur noch ſo weit es der Raum zuläßt berückſichtigt werden

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein
Das Ausstellungs Comité

LGOO0se a I Marig
z der Lotterie welche der Ornithol Verein f S u Th gelegentlich
einer Ausſtellung von Muſtergeflügel Zier und Singvögeln veranſtaltet
Ziehung am 1 April verſenden gegen baar oder commiſſionsweiſe

W König Halle in der Saalezeitung
R Koven Halle Merſeburgerſtraße 14

Privat Lehrerinnen Seminar
zu islebenDer Kurſus 78/779 von dem Seminar zur Ausbildung von Lehrerinnen

für höhere Töchterſchulen und Volksſchulen beginnt am 17 Juni Anfragen
und Anmeldungen bittet man zu laſſen an

Bertha Rothe Rammthor 31
Geschàfts Eröffnung

Jch errichtete heute einen Verkauf von

Mehl und Futter waaren
und halte mich bei Bedarf beſtens empfohlen

Wilhelm BRoehr am Leipziger Thurm
A

Donnerstag den 7 März er Vormittags 10 Uhr ſoll zu Wies
kau ſämmtliches lebende und todte Jnventar als

9 Stück größtentheils junge Arbeitspferde 14 Stück Voigt
länder ine Zugochſen 5 Stück fette und neumilchende
Kühe 4 Stück Schweine 5 Stück 4 u 3 Stück 2 Wagen
1 halbverdeckter Kutſchwagen 6 Pflüge Eggen Krimmer
Ringelwalze Glieder und glatte Walzen Drill Dreſch u
Häckſel Maſchinen eiſerne und hölzerne Pferdeſchleppharken
Oelkuchenreiber 2 Reinigungsmaſchinen Schafraufen Ochſen

re ſowie auch ſämmtliche Haus und Wirthſchafts
v the als Tiſche Stühle Schränke Betten e c

meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden

Die Gutsverwaltung
O Proſt

Sonnabend und Sonntag7
tehen gr und kl Thüringer Landſchwei Wu l Nace zum Verkauf im Gaon zum 7 h e e J
Gold Pflug in Halle

Fürs Bellevue
Freitag den 1 März 1878

in feſtlich decorirten Räumen

Grosses Faschings Fest
verbunden mit B K

Die Zwiſchenpauſen werden durch
komiſche Jntermezzo s ausgefüllt

D W Anfang 7 Uhr
Narrenkappen ſind an der Kaſſe zu haben Herm Schade

r Neues TheaterDienstag den 5 März er Abends 8 Uhr

im Locale ſelbſt

Grosser Fastnachtsball
Billets für Herren à 1 Mk 25 Pfg

Damen à 75c Gerr r Markt und P jjſind vorher zu haben bei Herren Steinbrecher Jasper am Markt un Dr esdner Geanghücher

De An der Caſſe erhöhte Preiſe

n 2

J J
mv ſt 4 nmeee

S nW J e JS
T

Wer

Bauer s Brauerei
Rathhausgaſſe 3/4

S Donnerstag
Gr Votßbierkfeſt

Früh und Abends

frischen speckkuchen
und Paprica

F O Müller
Die geehrten Damen welche uns im ren Jahre ſo bereitwillig

ihre Hülfe haben zu Theil werden loſſen werden
dem Donnerstag am 28 Februar Martinsber
von da an alle 14 Tage ſtattfindenden

reundlichſt erſucht ſich zu
t 14 wieder beginnenden un

Nähverein recht zahlreich einzufinden
Das Ausſtellungs Comité des Frauen Vereins zur Armen

und Krankenpflege

Bekanntmachung
Dem Kaufmann Herrn Otto Schauer

hierſelbſt iſt ſeit dem 15 d Mts eine
amtliche Verkaufsſtelle für Poſtwerth
zeichen Freimarken geſtempelte Brief
umſchläge Poſtkarten Packetadreſſen
Poſt anweiſungen und Poſtauftragsfor
mulare übertragen worden

Bibra den 25 Februar 1878
Kaiſerliches Poſt Amt

J Genſicke
Jagd Verpachtung

Die Jagdnutzung der Gemeinde Naß
nitz b/Gröbers welche mit Rehjagd
verbunden 2600 Morgen groß incl
Hogpra ſoll

dontag den 4 März d JS8
ittags 2 Uhr

im Gaſthof bei Wittwe Kietz auf 6 Jahre
öffentlich verpachtet werden Die Be
dingungen werden daſelbſt bekannt ge
macht Pachtliebhaber wollen ſich zur
Zeit einfinden

Der Ortsvorſtand
Für Halle und ganz Thüringen

wird für eine Hamburger Cigar
renfabrik ein leiſtungsfähiger bei
der Kundſchaft bereits

eingeführter Agent
egen angemeſſene Proviſion ge

Nur ſolche wollen ihre Adreſſe
unter genauer Angabe ihrer bis
herigen Thätigkeit und genügenden
Referenzen unter N 313 an das

entral Annoncen Bureau von
Rudolf Mosse Hamburg einſenden

Aſyle für Obdachloſe
Niſtkäſten für Staare Meiſen

Rothſchwänzchen Fliegenſchnepper c
empfiehlt billigſt und lieſert dazu An

lung Halle des deutſchen Vereins zumSchupe der Vogelwelt gratis

Carl Schumann gr Steinſtraße 31
Mitglied des deutſchen Vereins

zum Schutze der Vogelwelt

1 eiſ Schachtpumpe 24 M Aufſatzrohre 34 Cm l Weite 1 I u

m r Bock Riemen blos 2ahr ge raucht u ſehr 46 erhalt weg
etriebseinſtell zu 800 WMart neu

4068 M zu verkauf P Wellhause
Buoh Rolle Zaſchwi bei Wettin bei Halle a/S

bringungs Anleitung der Localabtherſ

Agekkiſchen Violin Unterricht er
thelt Max Schüßler jun

Geiſtſtraße 30 I
Daſelbſt werden Aufträge zu Clavier

und Orcheſtermuſik bei Concert Soiree
Bällen c entgegengenommen

Abſchriften von Noten c werden
ſauber ausgeführt

Klagen ſowie ſämmtliche in gericht
lichen Angelegenheiten vorkommenden
ſchriftlichen Arbeiten Reklamationen
u Jurig aller Art Kauf u Pacht
verträge Schuldverſchreibungen Ceſſio
nen werden prompt gegen billige Ver
gütigung ausgefertigt

Zugleich empfehle ich mich zum Ver
kauf und Verpachtung von Häuſern u
Grundſtücken ſowie zur Abhaltung von
Auctionen

August Heidenreich
Auctions Commiſſar Halle a/S

Martinsberg 5a
Ein u Verkauf getr Kleidungs

ſtücke Möbel Betten 2e
M Verbig gr Ulrichsſtraße 47

6 Crr Futterrübenkern
5 Ctr Zuckerrübenkern
ſelhſt erbaut hat zu verkaufen

Fissel in Brehna
Friſche hausſchlachtene Wurſt

bei G Friedrich
Sehr ſüße Meſſ Apfelſinen à

e 40 Pf fette echte Kieler
protten und Bücklinge friſch bei

Roltze
Verkauf von Racehunden

r Bernhardiner Leone berger Neufoundländer
Ulmeru däniſche Doggen

von ausnahmsweiſer Größe
und Stärke mit guter Dreſſur ganz
feine dreſſirte und rohe Jagdhunde
owie Luxus Salon u Wachhunbe

verkaufe r preiswürdig unter Ga
rantie Preis Courante gratis

P Rauchwitz
Hundezüchterei Zahna Preußen

Schaf Verkauf
Wegen Aufgabe der Schäferei ſtehen

bei wir circa 50 Stück Jährlinge und
30 Mutterſchafe tragend geſundes
wollreiches Vieh zu verkaufen

Moederau den 23 Februar 1878

S

W Strumpf
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

G Schönberger Merseburg
nan

kennee

tet frisch ünck le
e

ne
e

J

Schablonen
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekar
Kleinſchmieden

empfiehlt in künſtleriſch ausgeſtatteten
Einbänden in reicher Auswahl zu bil
ligen Preiſen Preisverzeichniß für
Wiederverkäufer gratis und franco

Gustav Fritzsche Leipgig
Buchbinderei mit Dampfbetrieb

Strohhüte
werden zum Waſchen Färben und
Moderniſiren angenommen auch lie
gen neueſte Formen aus bei

Alma Magdeburg
Giebichenſtein

Nr 11 Burgſtraße Nr 11
l

zum Waſchen u Moderniſiren wer
den angenommen

Olara Hudemann
Schulberg 14

Haararbeiten
jeder Art ſowie Zöpfe Puffen
Locken 2c werden ſauber und billig
angefertigt bei
Oarl Schlenvogt gr Ulrichsſtr 50
Pliſſébrennt Elle2 Pf Brüderſtr 13

Küngtliche Zähne
und Plombiren Zahnschmerz

beſeitigt ſofort
J Sachse Zahnoperateur

Leipzigerſtraße 7 II

Pressler s Berg
Heute Donnerstag Schlachtefest

Victoria Bräu
Dieſes von ärztlichen Autoritäten

beſtens empfohlene durchaus chemiſch
reine Bayeriſche Bier verſchänke zu
dem ausnahmsweis billigen Preiſe von

i I15 Pfg pro Glas
Gleichzeitig bringe einem geehrten

Publikum meine auf s Eleganteſte neu
reſtaurirten Localitäten in empfeh
lende Erinnerung

C WVege
Reſtaurant z Markgrafen

Nr 9 Brüderſtraße Nr 9
Verein der Krieger von 1866 ab

Donnerstag den 28 Februar Vor

Sonnabend den 2 März General
verſammlung im Fürſtenthal

Julius Lüderitz Vorſitzender
Der Schuhmacher Friedr Fiſcher

v d Steinthor 10 hat den Manifeſta
tionseid geleiſtet

C Kaeſtner Lederhandlung
Unſerem lieben Freunde Max

B zu ſeinem 22 Wiegenfeſte
ein von der Mauergaſſe aus ſchallendesbis in die Brauhausgaſſe hallendes
donnerndes Lebehoch

J R E N F K A Sch M J
Ach den Vorſcht

Dem Herrn Max Engelmann zu
ſeinem 22 Wiegenfeſte ein dreimal don

nerndes Hoch Th A
Mit Beilage

ſtand und Ausſchuß im Roſenthal

einzul
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